
Ausstellungsführung mit Gespräch

Rund 100 Jahre nach der kurzen Wirkungszeit des

Bauhauses von 1919-1932 möchten wir der Frage

nachgehen, ob dessen Spuren bis in unsere Region

reichen. Tatsächlich finden sich im Stadtbild Münsters

keine Hinweise. Aber das Bauhaus umfasste mehr als

Architektur und kam auch bis ins Münsterland. Der

„jüngste Bauhaus-Schüler“, der Maler Heinrich Neuy, ließ

sich im heutigen Steinfurt-Borghorst nieder. Heute erinnert

ein Kunstmuseum an ihn, das nun in einer Ausstellung

sein Leben nachzeichnet. Wir treffen seine Tochter Hedwig

Seegers, die uns durch die Sammlung führen wird.

Termin: 25. Mai 2023 | 17:30 Uhr

Heinrich-Neuy-Bauhaus-Museum

Kirchplatz 5, Steinfurt-Borghorst

Kostenbeitrag: 9,00 EUR (AAG-Mitglieder frei)

Anmeldung (bitte bis 21.05.2023) via: 

aag-vorstand@uni-muenster.de

Weitere Informationen auch bei: 

Marc Gottwald-Kobras
E-mail: gottwald-kobras@freenet.de 

https://www.heinrichneuybauhausmuseum.de

Bauhaus-Spuren im Münsterland
Wie der Bauhaus-Künstler Heinrich Neuy ins 

Münsterland kam – und blieb ... 
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